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Willkommen auf 

dem Buntzelberg!

Am heutigen Sonntag stehen wie gewohnt zwei Spiele auf 

dem Programm. Wie bereits in der Vorwoche empfängt 

unsere zweite Mannschaft einen Aufsteiger. Der VfB 

Sperber Neukölln ist ebenfalls eher mäßig in die Saison 

gestartet und steht aktuell auf einem Abstiegsplatz. Ab 

11.30 Uhr bietet sich unserer „Zweiten“ die Chance, den 

Abstand auf die Abstiegsränge zu vergrößern.

Im Anschluss läuft dann unsere erste Mannschaft auf und 

spielt heute erstmals gegen die Zweitvertretung vom BFC 

Meteor 06. Mit zwei Niederlagen in Folge zeigt die 

Tendenz für die Zander-Elf eher nach unten. Es wird Zeit 

diesem Trend entgegenzuwirken. Angepfiffen wird die 

Partie um 14 Uhr. 

Die Spiele stehen unter der Leitung der Schiedsrichter 

Alexandre Santos und Honore Sabankeng Nolack. 

Ich wünsche allen Beteiligten viel Erfolg!

Frank Eick
1. Vorsitzender

allo liebe Gäste, hallo GBCer! Ich heiße Sie und 

Euch herzlich Willkommen auf dem Buntzel-

berg. H
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ir hatten keinen guten Tag und der Gegner 

einen sehr guten“, lautete das enttäuschte 

Resümee von Trainer Zander nach der 

Heimniederlage gegen den FC Stern W befanden. Grundvoraussetzung, um dieses Problem 

anzugehen, ist die Laufbereitschaft. Hier muss die 

Mannschaft an diesem Sonntag ansetzen, um erfolgreicher 

zu spielen, als in den beiden Wochen zuvor. Die Liste der 

verletzten und abwesenden Spieler wird dabei immer 

länger. Neben den bekannten Langzeitverletzten konnten 

Osnowski, Albrecht und Nagel in dieser Woche nicht 

trainieren und ihr Einsatz am Wochenende ist mehr als 

fraglich. Die Mannschaft muss nun wieder enger 

zusammenrücken. Dass sie das kann, hat sie in der 

Vergangenheit oft genug bewiesen – vor allem in Spielen, 

wenn es personell besonders bedrohlich aussah. Hoffen 

wir, dass sie diesen magischen Schalter auch heute wieder 

finden, denn kampflos werden die Gäste von Meteor die 

Punkte nicht am Buntzelberg lassen. 

Marienfelde II. Mit einfachen Mitteln sorgten die 

Marienfelder für einen nahezu ungefährdeten Sieg. Den 

Grünauern ging am letzten Sonntag jegliche offensive 

Durchschlagskraft verloren. Diese Tatsache nun 

ausschließlich an den beiden Stürmern festzumachen, wäre 

dabei zu kurz gedacht. Dem gesamten Team gelang es zu 

selten gemeinschaftlich den Gegner unter Druck zu setzen 

und auch gemeinschaftlich vor des Gegners Tor zu 

kommen. Bei den wenigen Chancen war es ein, maximal 

zwei Spieler, die sich unmittelbar im und um den Strafraum

Ohne
Durchschlagskraft

Foto: Blißenbach



POKAL Friedrichsfelde 0:3 (0:1)

1. Spieltag Wilhelmsruh 0:4 (0:3)

2. Spieltag Blankenburg 2:3 (1:1)

3. Spieltag Sparta II 3:3 (1:0)

POKAL Tasmania 1:5 (0:2)

4. Spieltag BW Spandau 0:2 (0:1)

5. Spieltag GW Neukölln 4:2 (1:1)

6. Spieltag Charlottenburg 9:0 (2:0)

7. Spieltag BFC Preußen II 7:2 (3:0)

8. Spieltag Marienfelde II 0:2 (0:2)

9. Spieltag BFC Meteor II 29.10.23 14:00

10. Spieltag Köpenicker FC II 05.11.23 14:00

11. Spieltag Friedrichshain 12.11.23 14:30

12. Spieltag Schöneberg 26.11.23 12:30

13. Spieltag Berliner TSC 03.12.23 14:00

14. Spieltag SSC Südwest 10.12.23 14:00

15. Spieltag Union Südost 17.12.23 14:30

16. Spieltag Marienfelde II 11.02.24 14:00

17. Spieltag KFC II 18.02.24 14:00

18. Spieltag SSC Südwest 23.02.24 19:45

19. Spieltag Union Südost 03.03.24 14:00

20. Spieltag Sparta II 10.03.24 10:45

21. Spieltag BW Spandau 17.03.24 14:00

22. Spieltag Blankenburg 07.04.24 14:00

23. Spieltag GW Neukölln 14.04.24 12:30

24. Spieltag BFC Preußen II 21.04.24 14:00

25. Spieltag Charlottenburg 28.04.24 11:30

26. Spieltag Friedrichshain 05.05.24 14:00

27. Spieltag BFC Meteor II 12.05.24 10:30

28. Spieltag Schöneberg 26.05.24 14:00

29. Spieltag Berliner TSC 02.06.24 15:00

30. Spieltag Wilhelmsruh 09.06.24 13:30

Fett = Heimspiele
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0:2(0:2)

NIMSZ

TORE: 0:1 (13.), 0:2 (39.)

WECHSEL: 46. Ti. Baumgart (Manig), 46. Just (Bonk), 

46. To. Baumgart (Probst)

NEUKE

ENDERS ©

MANIG

PROBST

OSNOWSKI

ALBRECHT

GRABOWSKI

STAACKS

BONK

SCHNABEL

Anpfiff: 05. November 2023, 14:00 Uhr
Adresse: Allende-Sportplatz
                 Wendenschloßstr. 50, 12559 Berlin

Köpenicker FC II (A)



DER 9. SPIELTAG

SSC Südwest – BW Spandau

Conc. Wilhelmsruh – SFC Friedrichshain

Köpenicker FC II – GW Neukölln

Marienfelde II – BFC Preussen II

Grünauer BC 1917 – BFC Meteor II

Union-Südost – Sparta Lichtenberg II

Blankenburg – Charlottenburg Wilm.

Berliner TSC – 1.FC Schöneberg
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Pl Team Sp S-U-N Tore Diff Pkt.

1 1. FC Schöneberg 8 6-2-0 26:7 19 20

2 BFC Preussen II 8 6-1-1 43:5 38 19

3 SSC Südwest (Ab) 8 6-0-2 23:8 15 18

4 Concordia Wilhelmsruh 8 5-2-1 20:8 12 17

5 Grünauer BC 1917 8 4-1-3 23:20 3 13

6 Köpenicker FC II 8 4-0-4 13:13 0 12

7 Stern Marienfelde II 7 3-1-3 12:12 0 10

8 GW Neukölln (Ab) 8 3-1-4 12:16 -4 10

9 BW Spandau 8 3-1-4 10:15 -5 10

10 BFC Meteor II (Auf) 7 3-1-3 14:20 -6 10

11 Union-Südost (Auf) 8 3-1-4 12:35 -23 10

12 Sparta Lichtenberg (Auf) 8 2-2-4 14:!5 -1 8

13 SFC Friedrichshain 8 2-1-5 12:22 -10 7

14 SG Blankenburg 8 2-1-5 9:20 -11 7

15 Charlottenburg-Wilmersdorf 8 2-1-5 15:28 -13 7

16 Berliner TSC (Auf) 8 1-0-7 10:24 -14 3

TORJÄGER

1. H. Timur (Preussen II)  9 Tore

2. T. Weckeck (Union-Südost)  8 Tore

3. J. Marquez Prieto (SFC Friedrichshain) 7 Tore

FAIRNESS-TABELLE

1. Berliner TSC (8 gelbe Karten)

2. Grünauer BC 1917 (11 gelbe Karten)

16. Meteor 06 II (26 gelbe, 2 gelb-rote Karte, 2 rote Karten) 
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Foto: Torsten Schüler



8

540       2 90          - -           - -          -

268    -         - 480     -      1 399    -      1 301    1      1 217   1        1

-       -         - -       -         - 720    2        - 76     -         -

1 26 26 26

2 3 4 5 13

18 22 24 33

-         -         -

99
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79     -         - 340    3        3        

1

514     2        2 296    2        2 -         -         -

330   -         1 630   1    5   1 -        -         - 695   6    3    4

397     -         - 264    2     1 399     1      1 469    3    2   1

326    1         -

6 7 8 9 12

14 16 17 29 36

77 10 11 20
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ass eine 2:0 Halbzeitführung das wohl 

gefährlichste Ergebnis im Fußball ist, 

bekamen in der letzten Woche die Spieler des 

SV Hürriyet-Burgund zu spüren. Der D Spieler das aber als zusätzlichen Ansporn. Bei allen drei 

Siegen in der aktuellen Saison lag unsere Zweite mit 

mindestens einem Tor zurück, bevor sie jeweils mit einem 

Kraftakt die Punkte noch einfahren konnten. In der 

Vorwoche gelang der Siegtreffer erst mit dem 

Schlusspfiff, als Drexler eine Röttig-Ecke zum viel 

umjubelten 3:2 einköpfte. Um die Moral der Mannschaft 

ist es aktuell gut bestellt, sodass auch im heutigen Spiel 

gegen den VfB Sperber Neukölln bis zur letzten 

Spielminute wieder alles möglich sein wird. Ob die 

Mannschaft den Trainerwunsch am Ende erfüllen wird, 

bleibt abzuwarten – nicht, dass es noch langweilig wird.

scheinbar komfortable Vorsprung sollte am Ende nicht zu 

einem Punktgewinn reichen. Die Grünauer 

Mentalitätsmonster haben wieder einmal zugeschlagen. 

Zum Freud und Leid von Trainer Kusch, der sich auch mal 

einen Sieg nach Führung wünscht. „Warum wir immer erst 

in Rückstand geraten müssen, ist mir ein Rätsel“, gab er 

nach Spielende zu Protokoll. Offenbar brauchen seine 

Foto: Torsten Schüler

Mentalitäts-

Monster
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8. SPIELTAG

GBC II – Hürriyet Burgund 3:2 (0:2)

Tore: 0:1 (36.), 0:2 (45.), 1:2 Röttig (FE., 73.), 2:2 

Just (82.), 3:2 Drexler (90.)

Aufstellung: Birkenfelder – Prediger, Drexler, 

Just, Klein © – Dobberstein, Nagelkrämer, 

Wurzel, Röttig, Wenske - Pinske

Bank: Kopitza, Schneidereit, Vazquez

DIE NÄCHSTEN SPIELE

9. Spieltag VFB Sperber 29.10.23 11:00

10. Spieltag SV Buchholz 05.11.23 13:00

11. Spieltag 1. FC Lübars 12.11.23 12:00

12. Spieltag SC Lankwitz 26.11.23 11:00

13. Spieltag SC Minerva 03.12.23 11:30

FETT = HEIMSPIELE

Pl Team Sp S-U-N Tore Diff Pkt.

1 1. Traber FC 8 7-0-1 50:19 31 21

2 SC Minerva 8 7-0-1 28:13 15 21

3 Steglitz GB 8 7-0-1 29:18 11 21

4 SF Johannisthal II 8 5-2-1 32:18 14 17

5 FC Nordost 8 4-1-3 26:18 8 13

6 BW Mahlsdorf/Waldesruh (Ab) 8 4-1-3 27:20 7 13

7 GW Neukölln II 8 4-0-4 19:16 3 12

8 Hürriyet-Burgund (Auf) 8 4-0-4 21:22 -1 12

9 Club Italia AdW 8 3-2-3 25:22 3 11

10 Grünauer BC 1917 II 8 3-0-5 23:31 -8 9

11 VfB Hermsdorf II 8 3-0-5 20:37 -17 9

12 1.FC Lübars II 8 2-1-5 22:29 -7 7

13 Hertha BSC III (Ab) 8 2-0-6 20:33 -13 6

14 SV Buchholz 8 2-0-6 16:31 -15 6

15 VfB Sperber Neukölln (Auf) 8 2-0-6 11:28 -17 6

16 SC Lankwitz 8 1-1-6 21:35 -14 4

EINSÄTZE

1. P. Wenske  8 Einsätze

2. J. Dobberstein 8 Einsätze

3. O. Schneidereit 7 Einsätze

TORJÄGER

1. M. Röttig  7 Tore

2. T. Baumgart  3 Tore 

3. J. Dobberstein 2 Tor
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or dem Saisonstart trafen unsere Ü32-

Senioren eine weitreichende Entscheidung. 

Aufgrund zu geringer Beteiligung wurde 

statt einer 11er Mannschaft ein 7er Team V
für die neue Spielzeit gemeldet. Diese Änderung ist mit 

einem Neustart gleichzusetzen und demzufolge 

starteten die Senioren in der untersten Spielklasse, der 

Kreisliga A. Dass die bisherigen Gegner in dieser 

Spielklasse mit den Grünauern nicht mithalten können, 

zeigen die ersten Ergebnisse. Am ersten Spieltag siegte 

der GBC mit 27:0 gegen den Wartenberger SV und 

legte am zweiten Spieltag einen 19:1 Sieg gegen SV 

Süen II nach (das Spiel wurde zur Halbzeit 

abgebrochen). In der Liga scheint es gemäß Tabelle 

lediglich zwei Teams zu geben, die mit den Grünauern 

mithalten können, der SV Blau-Gelb Berlin und SV 

Schmöckwitz-Eichwalde. In diesen Spielen wird sich 

zeigen, ob die Grünauer den ersten Schritt für einen 

möglichen Durchmarsch gehen können. Im Pokal 

gelang sogar ein Sieg gegen einen Berlinligisten aus 

Hellersdorf (7:3). Vielleicht ist ein möglicher Pokalsieg 

neben dem Aufstieg ein weiteres Ziel, was das Team 

verfolgt. 

Daniel Adler macht aktuell besonders auf sich 

aufmerksam. Nach fünf Spieltag steht er bereits bei 23 

Treffern (wenn man den Statistiken Glauben schenken 

darf). Wenn er diese Quote über die Saison hält, wird er 

allein die 100-Toremarke knacken.

ngewohntes Bild bei der Ü40-Altliga. Seit 

dem Aufstieg in die Verbandsliga 2018/19 

verbesserten sich die Grünauer Jahr für 

Jahr und etablierten sich als spielstarkeU
Mannschaft in der höchsten Berliner Spielklasse. Den 

Höhepunkt der letzten Jahre stellte sicherlich der 4. 

Platz in der vorangegangenen Saison dar. Einige 

Stimmen im Umfeld des Buntzelbergs riefen in der 

Saisonvorbereitung gar schon den Kampf um die 

Berliner Meisterschaft aus. Nach sechs Spieltagen geht 

die Entwicklung allerdings in eine ganz andere 

Richtung. Mit sechs Niederlagen und folglich null 

Punkten steht die Mannschaft am Ende der Tabelle. 

Nicht einmal in der Abstiegssaison 2014/15 verlief ein 

Saisonstart derart schlecht. Aktuell hat die Mannschaft 

immer wieder mit  Personalsorgen zu kämpfen, sodass 

teilweise sogar die Unterstützung von einigen Ü50-

Spielern notwendig war, um überhaupt eine vollzählige 

Mannschaft aufstellen zu können. Noch ist die Saison 

jung und es werden noch genügend Punkte verteilt, um 

den Turnaround zu schaffen. Die Leichtigkeit der 

letzten Jahre scheint etwas abhanden gekommen zu sein 

und im Abstiegskampf sind oftmals andere Attribute 

gefragt. Dass die Mannschaft guten Fußball spielen 

kann, hat sie in den letzten Jahren eindrucksvoll 

gezeigt. Vielleicht hilft das anstehende Pokalspiel, um 

mit einem positiven Erlebnis die Saison richtig zu 

beginnen.

Durchmarsch

nach Neustart?

Vorsicht 

Abstiegsgefahr?
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um Ende der Ferien lädt der GBC alle Mitglieder zum Arbeitseinsatz auf dem Bunne ein. 

Es gibt zahlreiche Arbeiten auf dem Platz und rund um das Funktionsgebäude, die 

angefallen sind.

Am Samstag, 4. November werden die Aufgaben und Werkzeuge ab 10 Uhr verteilt.

Bei dieser Gelegenheit kann man sich entspannt austauschen und das Vereinsleben pflegen, 

denn im Anschluss gibt es noch Frisches vom Grill und Getränke auf Vereinskosten.

Wir bitten Euch um tatkräftige Unterstützung. Meldet euch im Vorfeld bei Marcus Müller 

an, der diesen Einsatz koordiniert.

Z

Der Bunne soll schöner werden!
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So wurde ich kurzerhand zum Co- Trainer der B- Junioren 

und Torwarttrainer im Nachwuchs. Derzeit trainieren unsere 

B und C-Junioren Torhüter Montags, Mittwochs und 

Freitags. Zusätzlich gibt es aktuell Freitags immer ein 

gemeinsames Training der Torhüter der C bis A-Junioren 

und im Anschluss für die Kleinfeld-Torhüter.

Ich bin super zufrieden mit dieser Entscheidung, die ich 

getroffen habe, diesen Schritt zu Beginn der Saison zu 

gehen. Mir macht die Arbeit mit den Keepern sehr viel Spaß, 

ebenso erhalte ich ein sehr gutes Feedback aus allen 

Bereichen des Nachwuchses für meine Arbeit. Ich hoffe, ich 

kann die Keeper und so auch den Verein an dieser Stelle 

weiterbringen und den Spaß an der Torhüter Position bei 

allen GBC-Keepern stärken. 

Vielen Dank an die Verantwortlichen beim GBC, die mir 

diese Chance gegeben haben und für die Unterstützung, das 

ich meine Ideen umsetzen darf.

Wenn ihr Fragen dazu habt, sprecht mich einfach an. Man 

sieht sich bestimmt auf dem Bunne.

Kurz einfach zu mir, ich bin Daniel Voigt. Ich bin im 

Verein als Schiedsrichter tätig und habe mich zu Beginn 

dieser Saison angeboten, ein regelmässiges Torwarttraining 

anzubieten. Ich selbst war über 15 Jahre selbst Torhüter. 

Angefangen habe ich damals beim BSV Mittenwalde 

(mittlerweile FSV Admira) über die Station bei Empor 

Brandenburg, bis ich mir dort im Training eine 

Handverletzung zuzog und deshalb meine Laufbahn als 

Torhüter beendet hatte. Ich habe also sehr viel Erfahrung 

im Bereich Torhüterwesen und kann dies auch gut an 

unsere Torhüter weitergeben. Ich denke, ich biete sehr 

vielseitige, aber auch anspruchsvolle Trainingseinheiten an.

eit dieser Saison gibt es beim GBC wieder 

regelmäßig Torwarttraining. Aktuell wird 

dies den Keepern der D- bis A-Jugend 

angeboten. Möglich macht dies der neue 

Torwarttrainer, der sich hier vorstellt.

S

Daniel Voigt

Torwarttraining
Jugend
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FOLGE UNS AUF FACEBOOK & INSTAGRAM

WWW.FACEBOOK.COM/GBC1HERREN

WWW.FACEBOOK.COM/GRUNAUERBC2MANNER

WWW.FACEBOOK.COM/GBCJUGEND



THIS IS ANFIELD?

DIT IS DER BUNNE!
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